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Kurz-

 

info

 

 

Romantische Orte zwischen 

Wasser und Wein: 

St. Goarshausen am Mittelrhein 
© Red. RIDER´S GUIDE

 

Tourenparadies Taunus
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Allgemeines: 
  
Im Süden des Rheinischen Schiefergebirges erwartet der 

Taunus als Naherholungsraum die Ausflügler aus den nahen 

Städten der Rhein-Main-Region. Kurze Feierabend-Touren 

hinauf zum Hausberg der Hessen, dem 879 m hohen Feldberg, 

sind ebenso beliebt wie Tages- oder Wochenendtrips über die 

ausgedehnten Wald- und Wiesenhochflächen zwischen Rhein 

und Lahn. 

Unter den Bikern besonders bekannt ist die legendäre, etwa 

25 km lange kurvengeschwängerte Fahrstraße durch das 

Wispertal, das von den Heidenroder Höhen zum romantischen 

Mittelrhein nach Lorch entwässert. Spätestens beim Touren 

durch die Flusstäler mit häufigem Wechsel hinauf auf die 

Taunushochflächen ist Motorradspaß vom Feinsten angesagt.

Wer es ruhiger mag, tourt mitten im 

Schönwetter-Ausflugstourismus am romantischen Mittelrhein 

entlang und wechselt bei Lahnstein ins Lahntal, um dort die 

zahlreichen Freizeitkapitäne und Hobby-Schleuser zu grüßen, 

oder startet zwischen Rüdesheim und Wiesbaden zum 

Kulturtrip durch die weltberühmte Weinanbau- und 

Kulturlandschaft des Rheingaus. 

 

Biker-Treffpunkte: 
  
Natürlich der "Große Feldberg" - ein Kiosk und einige 
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Ei, wieh! Ei, joh! 

Benzingespräche 

auf Frankfurts Hausberg
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Bikerleben aus der 

Vogelsperspektive: 

Blick vom Feldbergturm
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Kurvenparadies Wispertal
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Imbissbuden sorgen für das Nötigste am Parkplatz. 

Treffpunkt am Wochenende, bei schönem Wetter auch unter 

der Woche. Außerdem sehr beliebt: Heiligabend und Silvester.

Nicht weit davon entfernt, im oberen Weiltal, verführt der 

gemütliche Insidertreff Café Waltraud in 

Weilrod-Emmershausen (Weilburger Straße 13) zum nächsten 

Zwischenstopp.

Im Hessenpark-Städtchen Neu-Ansbach ruft der Gasthof 

"Bergschänke" donnerstags ab 20 Uhr zum regionalen 

Motorradstammtisch.

"Daytona", die Biker-Kneipe am Stadtrand von Idstein (in der 

Nähe vom Campingplatz) ist als kultiger Treff der 

Nachwuchs-Szene bekannt. Der im Wald gelegene Biergarten 

verführt zu längeren Benzingesprächen: Öffnungszeiten Di - 

Sa ab 18 Uhr, So ab 17 Uhr, Mo Ruhetag. Fans guter 

Rockmusik sollten sich nach dem jeweils aktuellen Programm 

erkundigen, da nicht selten regionale Bands aufspielen.

Beliebter Imbiß-Bikertreff im Wispertal ist die 

"Wisperstube", direkt an der Fahrstraße durch den 

Heidenroder Ortsteil Geroldstein (Mo geschlossen!). Und im 

unteren Wispertal laden aus ehemaligen Mühlen 

hervorgegangene Gasthäuser zum Anhalten und Absteigen...

Schnell-Index (PLZ für Routenplaner und Tel. f. Nachfragen):

61267 Neu-Ansbach (Bergschänke, Tel. 06081/ 7168);

61276 Weilrod-Emmershausen (Café Waltraud, Tel. 06083/434);

61389 Großer Feldberg/Taunus, frei zugänglich;

65321 Heidenrod-Geroldstein (Wisperstube, Tel. 06775/ 544);

65510 Idstein (Daytona, Tel. 06126/ 54258);

Sehenswertes: 

Dem Feldberg ist unbedingt ein Besuch abzustatten, ferner 

lohnen die Fachwerkperlen Idstein, Bad Camberg, Limburg, 
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Sehens-

wert

 

  

 

Feldberg mit 

Schmitten-Oberreifenberg
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Museale Mühlenromantik:

Hessenpark bei Neu-Anspach
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Runkel, sowie die Städte Weilburg mit dem Barockschloss und 

Braunfels mit seiner imposanten Schloss-Anlage, bekannt als 

"hessisches Neuschwanstein". In Weilburg warten gleich zwei 

weitere Knüller: Deutschlands einziger Schiffstunnel, der mit 

eigenen oder geliehenen Kanus durchfahren werden kann - und 

die nahegelegene Kristallhöhle im südlich gelegenen Dorf 

Weilburg-Kubach.

Zu einem längeren, aber empfehlenswerten Stopp verführt 

das Freilichtmuseum "Hessenpark" bei Neu-Ansbach. Auf 

einem riesigen Gelände stehen über 100 nach ihrer Herkunft 

in Dorfgruppen geordnete historische Gebäude aus dem 

Hessenland, darunter auch zwei sehenswerte Windmühlen. 

Auf einigen Dächer klappert es im Sommer recht munter: 

Mehrere Störche haben hier ihren Nistplatz gebaut.

 

Wer die Zeit noch weitere 1500 Jahre zurückdrehen möchte, 

besucht in der Nähe des Hessenparks die "Saalburg", ein zum 

Museum nachgebautes Grenzsicherungs-Kastell am berühmten 

römisch-germanischen "Limes". 

Vielleicht reicht auch schon ein kleines Stückchen Limes, seit 

2005 übrigens ebenfalls ein Weltkulturerbe aud der Liste der 

UNESCO: Dazu empfiehlt sich ein Kurzstopp an der 

"Hühnerstraße", der B 417 von Wiesbaden nach Limburg, etwa 

1 km nördlich von Taunusstein-Neuhof. In Fußweite vom 

Waldparkplatz wurde der Palisadenwall mit zugehörendem 

Römerturm rekonstruiert.

Ein weniger bekanntes Highlight versteckt sich mitten im 

Taunus in Holzhausen a.d. Haide, direkt an der Bäderstraße 

(B 260) zwischen Wiesbaden und Bad Ems. Genau in der 

Ortsmitte steht an der großen Straßenkreuzung das 
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"Wasser Marsch": 

Doppelschleuse am 

Weilburger Schiffstunnel
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Oldtimertreffen am Otto-Museum

in Holzhausen a.d. Haide
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Kurvenjagd durch die 

grüne Hölle im Tal der Lahn
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Kurort europäischer Fürsten:

Bad Ems im Tal der Lahn

Geburtshaus von Nikolaus August Otto, dem Erfinder des 

nach ihm benannten Verbrennungsmotors. Im liebevoll 

eingerichteten Otto-Museum sind zahlreiche 

Original-Exponate zu bestaunen, die an das Wirken dieses 

Tüftlers erinnern, der die Welt der Menschen bis in die 

heutigen Jahre veränderte: Der Motor ist die treibende 

Kraft, egal ob Kraftwagen, Motorrad, Flugzeug oder 

Ackergerät (tgl. von 9.00 - 16.00 h). 

 

Wer "Sehen und Gesehen werden" bevorzugt, der cruist am 

Lahnufer durch hübschen Städtchen woe Nassau und Bad Ems 

oder durch die kleinen Ortschaften am romantischen 

Mittelrhein (rechtsrheinisch Lahnstein, Braubach, St. 

Goarshausen, Kaub, und Lorch). Im Sommer ist hier 

beständiger Hochbetrieb.

 

Burgen-Fetischisten nehmen sich mindestens zwei Stunden 

Zeit für die berühmte Marksburg, die nie zerstört und 

bestens restauriert hoch über Braubach thront. 

 

Jährlich Mitte August wetteifern die mittelrheinischen 

Städte um das schönste Feuerwerk, wenn es heißt: "Rhein in 

Flammen". 

Ein absolutes Biker-Highlight ist das rechtsrheinische 

Wispertal. Auf der einst verrufenen "Rennstrecke" mit 

schwersten Unfällen in wahrlich unübersichtlichen Kurven gilt 

seit Jahren für Biker im gesamten Tal 60 km/h 

Höchstgeschwindigkeit, nicht selten streng überwacht. 

Nachdem die Schräglagen-Fraktion mit Erfolg verbannt 

wurde, gibt es kaum noch Unfälle im "Tal der Taunus-Täler" 

und schön touren läßt´s sich allemal.

Im unteren Abschnitt, der zum historischen Freistaat 

Flaschenhals gehört, rufen alte Mühlen durstigen Kehlen zum 

gemütlichen Zwischenstopp.
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Hausburg der Naussauer

hoch über dem Berg
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Braubach am Rhein

mit der unzerstörten Marksburg
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Weltkulturerbe Limes:

Römischer Wachturm an der 

Hühnerstraße bei Taunusstein
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BMW-Enthusiasten pilgern auf der Taunus-Hochfläche in das 

kleine Weiseler Motorradmuseum (Nähe St. Goarshausen, 

Glück-Auf-Straße, geöffnet im Sommerhalbj. am 1. So im 

Monat v. 13 - 18 h und n. V.).

 

Rheingau

Der Rheingau umfaßt den rheinnahen Streifen des 

Taunus-Südhanges im Bereich von Lorch bis 

Wiesbaden-Frauenstein, ein weltbekanntes Weinanbaugebiet, 

auf dem schon die Römer kelterten. Neben Weinproben bei 

den Winzern gehört ein Abstecher zum ehemaligen 

Zisterzienserabtei Kloster Eberbach zum Pflichtprogramm. 

Das bereits im 12. Jhd. begründete Kloster zählt zu den 

wichtigsten Denkmälern mittelalterlicher Baukunst in Hessen: 

In dem großartigen Gebäude-Ensemble mit eindrucksvollen 

Kelter-Gewölbekellern wurde der Roman "Im Namen der 

Rose" verfilmt (tgl. geöffnet von 10 - 18 h, Führungen um 11 h 

und 15 h, Sa/So zusätzlich um 13 h, Eintritt 3,30 €, Führung 

zus. 1,70 €). 

Touristische Überflieger im Rheingau ist natürlich das 

Städtchen Rüdesheim am Rhein: Endlose in- und ausländische 

Besucherströme schieben sich im Sommerhalbjahr weinselig 

durch die berühmte, nur ca. fünf Meter breite Drosselgasse.

Am westlichen Ende der Rüdesheimer Uferpromenade fällt 

der Blick auf die Destillations-Gebäude von "Asbach-Uralt": 

Hier ist ein Abstecher ins Besucher-Centrum möglich. Wer die 

Auffahrt zum Niederwald-Denkmal hoch über Rüdesheim in 

eine Tour integriert, erhält als Belohnung einen netten Blick 

auf den Rheinstrom mit dem gegenüberliegenden Rheinhessen 

und der Stadt Bingen mit ihrer Nahemündung in den Rhein.
 

Vespa-Freunde werden das "1. Deutsche Motorroller Museum" der 

Familie Krüger in Rüdesheim (und zuvor Assmannshausen) leider 

vergeblich suchen: Es ist seit Anfang 2001 ins Aschaffenburger 

"Rosso-Bianco-Museum" umgesiedelt! 
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Schnell-Index (PLZ für Routenplaner und Tel. f. Nachfragen): 

35615 Braunfels (Schoß, Tel. 06442/ 5002)

35781 Weilburg/ OT Kubach (Kristallhöhle, Tel. 0647/ 94000);

35781 Weilburg (Schloss, Berbaumuseum, Tel. Tourist-Info 0647/ 31467);

56348 Weisel (Motorradmuseum, Tel. 06726/ 830850);

56357 Holzhausen a.d. Höhe (Otto-Museum, Tel. 06772/ 7242);

61267 Neu-Ansbach (Hessenpark, Tel. 06081/ 5880);

61350 Bad Homburg (Saalburg, Tel. 06175/ 3148);

65346 Eltville am Rhein (Kloster Eberbach, Tel. 06723/ 9178-0).

65385 Rüdesheim (Asbach-Besuchs-Center, Tel. 06722/ 12439).

 

Kulinarisches: 

 

Typisch hessisch - die "Rindsworscht", und natürlich der 

"Handkäs mit Musik". Im Hinterland rustikale Landwurst mit 

einem echten Landkorn. Der Rheinische Sauerbraten drang 

entlang des Mittelrheins bis an die Taunus-Ufer vor. Die 

Winzer der Anbauregionen Mittelrhein und Rheingau bieten 

gehobene Weinqualität besonders unter den hier verbreiteten 

Riesling-Sorten und schon einmal feinste kulinarische 

Highlights. 

 

Souvenirs

Souvenirs: 

 

Rheingauer Riesling oder andere Wein-Kostbarkeiten der 

Winzer vom Rheingau oder Mittelrhein. Alternativ bieten sich 

hausgemachte Obstweine oder lokale Fruchtsäfte an. 

 

Hotels/ 

Pensionen

Hotels/Pensionen: 

 

Taunus: 

"Gäste sind Freunde" - das Turm-Team unter Leitung von 

Regine und Richard umgarnt charmant seine Gäste bei guter 

Stimmung und herzhafter Küche. Der Flair im Gasthof ist 

romantisch bis urig, passend zur Lage im mittelalterlich 

geprägten Herzen von Braunfels zwischen Marktplatz und dem 

"Hessischen Neuschwanstein", einer gewaltigen Schlossanlage 

oberhalb der Altstadt. 

Lage und Service stimmen und das hat sich herumgesprochen: 
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Gute Stimmung am Turm

Clubtreffen am mittelalterlichen

Marktplatz von Braunfels
 

© Gasthof am Turm

Hochglanzpolierte Highlights prägen fast jedes 

Sommerwochenende den Braunfelser Marktplatz. Ideal für 

Gruppen (Richard findet immer noch ein Plätzchen, Vorbuchen 

trotzdem empfehlenswert!): Marktplatz 11, 35619 Braunfels, 

EZ/ÜF ab € 20.-, Tel. 06442/ 5582,  www.amturm.de.

weitere: 

Gasthof "Zur Ziegelhütte", Am Bahnhof 6, 65510 Idstein, 

Tel. 06126/ 70277; 

 

Mittelrhein: 

Hotel Lindenhof, Rheinuferstr. 9, 56340 Osterspai, EZ/ÜF ab 

€ 30, Tel. 02627/ 9601-0;
 

Anzeige:

35619 Braunfels

Gasthof

Am Turm

Am Marktplatz

Tel. 06442/ 5582

P

**
  

 

Tourenanbieter

Tourenanbieter: 

zum  Tourenvorschlag der Redaktion

Weitere Tourentipps im Internet

WEB-Adresse (ULR): Beschreibung

 www.motorrad-touristik.de

Zum Motorrad-WEB-Auftritt der 

Westerwald-Touristik mit fünf eigenen 

Vorschlägen für Motorradtouren

Tourentipps – europaweit - die findet Ihr bei www.RIDERS-GUIDE.de 

RIDER´S GUIDE-Tourentipps - einfach Ausdrucken und Mitnehmen!
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